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Liebe Mitglieder und Marangu-Freunde,  

zum Ausklang des Jahres möchten wir Sie herzlich grüßen, Ihnen für Ihre 

Treue und tatkräftige Unterstützung danken und Sie über unsere Arbeit 

unterrichten. 

 

 

Das letzte Jahr war für uns fast wieder normal und nicht so sehr durch 

Corona geprägt wie die vergangenen Jahre. Wir haben die längst überfällige Mitgliederversammlung 

abhalten können, waren auch auf dem Stadtteilfest wieder mit unserem Stand vertreten, auch 

unseren, lange überfälligen Besuch beim Rotary Club in Verden, der uns großzügig mit Spenden 

für unsere Schulpatenschaften unterstützt, konnten wir antreten.  

Bei allen Veranstaltungen wurde uns wieder bewusst , dass wir den Verein langfristig nur am Leben 

erhalten können, wenn wir Unterstützung von weiteren ehrenamtlichen Mitarbeitern bekommen.  

Deshalb unsere Bitte: Melden Sie sich, wenn Sie Interesse an der sehr abwechslungsreichen Arbeit 

bei uns haben und mit uns weitere Projekte begleiten möchten. 

Unser Sanierungsprojekt 

   

Die Sanierung von 14 Klassenzimmern und einer Küche an 6 Schulen ist inzwischen abgeschlossen. 

Die ̀ NUE Norddeutsche Stiftung für Umwelt und Natur´ hat die Abrechnung inzwischen genehmig 

und der Zuschuss von € 7.500 ist auf unserem Konto eingegangen.   

Bemerkenswert ist die Qualität der Arbeiten heute, Im Laufe der Jahre haben die Handwerker viel 

dazu gelernt und führen die Arbeiten sehr fein aus.  

In große Bedrängnis hat uns der Rücktritt unseres langjährigen 

Schatzmeisters Bernd Schroller gebracht, dem wir hier für 

seine Arbeit noch einmal besonders danken. 

Zum Glück und auch zur großen Überraschung hat sich mein 

Enkel Phillip, 33 Jahre jung, für den Posten zur Verfügung 

gestellt. Er ist kaufmännisch versiert und  bestens geeignet. 

Er wurde auf der Mitgliederversammlung bestätigt und ist 

inzwischen im Vereinsregister eingetragen. Wir werden mit 

ihm eine neuer Vereinssoftware installieren um die 

Verwaltungsarbeit zu vereinfachen. 

 

    

Spendenkonto: HASPA IBAN DE68 2005 0550 1073 2105 91 

 

Dazu gehört auch, dass wir unsere Nachrichten und Briefe in Zukunft per Mail versenden möchten. 

Bitte stellen Sie uns doch Ihre Mailadresse zur Verfügung. 

Wenn Sie also diesen Brief noch per Post erhalten haben und Sie über eine Mail-Adresse 

verfügen, schicken Sie uns diese bitte an die Adresse: info@marangu.de  

Auch interessierte Freunden/Bekannten, nehmen wir gerne mit in unseren Verteiler auf. 

 

Förderverein 

Marangu e.V. 

Hilfe zur Selbsthilfe in der  

Region Marangu / Tansania 

Hans-Jürgen Buhre 

Heinrich-Goebel-Str 33 

D-22359 Hamburg 

Telefon: 040 / 6030302  

Mobil:    0172 / 423 11 96 

E-Mail: info@marangu.de  

hjbuhre@hotmail.de 
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Unser Hygiene Projekt: 

Unser Hygiene-Projekt ist sehr erfolgreich gestartet. Claudia, unsere Projektleiterin vor Ort,  hat 

inzwischen 1208 Mädchen mit jeweils 5 Pads ausgestattet. Die Pads sind ressourcenschonend (kein 

Plastik, kein Müll, waschbar also wiederverwendbar) und sie werden in Marangu selbst gefertigt.  

Sie wurden in Abstimmung mit den Schulleiterinnen und Schulleitern an 5 Schulen (Darajani, Rasesa, 

Makomu, Mlanga und Sakayo) verteilt.  

Das Projekt hat durch mehrere Aktionen z.B. einen ´Women,s Run´ 

eine große Bekanntheit erlangt. 

Das war besonders wichtig, da es sich hierbei immer noch um ein 

Tabuthema handelt. 

Nun wollten wir mit dem nächsten Schritt beginnen, das Projekt 

solle nachhaltig gestaltet werden, bisher wurde es vorwiegend von 

Privatpersonen und dem Verein finanziert. 

In Zukunft sollten die Pads sich zum größten Teil rüber die 

Schulgelder finanzieren. Leider hat das Projekt einen herben 

Rückschlag erlitten. Claudia hat ein dreijähriges Studium in 

Deutschland begonnen und steht nicht mehr zur Verfügung. 

Wir sind in Gesprächen mit unseren Partnern in Marangu um eine 

neue Verantwortliche zu finden.                                                                                                                                                     

  

                   

 

 

 

           

 

 

 

Marangu Hospital  

 

Von Hannover nach Marangu: 36 Betten wurden mit unserer Hilfe ins Hospital 

nach Marangu transportiert, die alten waren schon sehr in die Jahre 

gekommen. Sie stammen aus einen Corona-Lazarett aus Hannover, der 

Containertransport wurde von Engagement Global finanziert.   
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Reise nach Marangu 

 

Im März/April fuhren die Gründerin unseres Vereins 

Frau Lodenkämper und der 2. Vors. Herr Brockmann 

für 3 Wochen nach Marangu. Beeindruckend war mal 

wieder die herzliche Gastfreundschaft, mit denen die 

Beiden aufgenommen wurden.  

Frau Lodenkämper konnte viele Freunde, die sie bei 

ihren ersten Besuchen bereits vor 30 Jahren 

kennengelernt hatte, nach vielen Jahren wieder 

begrüßen. Sie verschaffte sich vor Ort einen Eindruck 

über die Situation im Krankenhaus, das jetzt von dem 

jungen engagierten Arzt Dr. Goodluck Malle geleitet 

wird. Auch er hat mit der finanziellen Schieflage des 

Hospitals zu tun, die sich in den letzten Jahren durch 

teure Medikamenteneinkäufe, nicht zahlungsfähige 

Patienten sowie durch die sehr späte 

Ausgleichszahlung der staatlichen Krankenkasse 

verschärft hat. Frau Lodenkämper konnte der Leitung 

des Hospitals eine Ausgleichzahlung des 

Medikamentendefizits als Spende der 

Nordheimstiftung mitteilen.  

 

Herr Brockman nahme die Gelegenheit wahr zusammen mit Aripa Marialle (Schulexpertin von 

MACDA) die Sanierung der Klassenräume von 6 Schulen in Augenschein zu nehmen. Diese Schulen 

sind weit verteilt am Fuß des Kilimanjaros und der Weg dahin gestaltete sich recht abenteuerlich. 

Die Arbeiten waren zur große Befriedigung aller Beteiligten gut ausgeführt worden. Wertgeschätzt 

von uns werden insbesondere die Eigeninitiativen der Schulen. So hat z. B. die Darajani Schule in 

Marangu ein Toilettenhaus für die Schüler/-innen mit Spenden Ehemaliger in einen hervorragenden 

Zustand saniert. Ebenfalls konnte der Ausbau des Obergeschosses eines Schulgebäudes zu einem 

Schlafsaal für die Mädchen mit eigenen Mitteln realisiert werden. So bleibt den Mädchen der tägliche 

lange und gefährliche Schulweg erspart. Nun möchte die Schule auch die marode Kantine 

renovieren, mit Frau Marlena Schmitz aus dem Kreis des Rotary Clubs Verden/Aller gibt es bereits 

eine Fürsprecherin. 

Das von uns initierte „Hühner-und Ziegenprojekt“ für AIDS Kranke as dem Jahr 2012 lebt noch! Bei 

den Besuchen vor Ort zeigten sich die von uns anschubfinanzierten Hühner-und Ziegenställe in 

einem guten Zustand, sowohl die Hühner als auch die Ziegen hatten sich vermehrt und tragen dazu 

bei, dass die Halter durch den Verkauf von Eiern, Küken, Ziegenmilch und Ziegenlämmer ihren 

Lebensunterhalt zu einem großen Teil selbst bestreiten können. 

Wie bisher immer in unserem Verein üblich, haben die beiden Teilnehmer die Marangureise und 

den Aufenthalt selbst finanziert. 

 

Neue Projekte / Planungen für die nächsten Jahre 

 

Wir wollen mit einem neuen Agrar-Projekt beginnen. Die ersten Vorgespräche sind mit der 

Marangu-Genossenschaft geführt worden. Zu Beginn sind 20 Ställe auf 20 Hofstellen mit jeweils 2 

Ziegen, für die Milch- und Käse-Produktion geplant.  
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Der finanzielle Rahmen soll etwa € 25.000,- betragen und eine Laufzeit von zwei bis drei Jahre 

haben.  

Der Titel des Projektes lautet: ´Milchwirtschaft´ und wir hoffen auf die Unterstützung von 

´NUE´ Norddeutsche Stiftung für Umwelt und Entwicklung´. 

 

Als zweites Projekt ist der Bau einer Markthalle in der Planung. Der Marktplatz im Zentrum von 

Marangu ist in einem schrecklichem Zustand. Im Sommer ist es ein schmutziger, staubiger, heisser 

und in der Regenzeit ein  schlammiger mit Pfützen bedeckter Ort. Die Toiletten sind 

unbeschreiblich und stinken zum Himmel, und in dem ganzen Unrat sitzen die Marktfrauen und 

verkaufen Obst, Fleisch und Lebensmittel.  

Wir wollen ein offenes, nur mit einer Rückwand versehenen, Gebäude mit einer ordentlichen 

Toilettenanlage errichten. 

Wir hoffen auf die Unterstützung von ´NUE´, den Rotary Clubs aus Verden und Marangu.  

 

Schulpatenschaften  

 

Auch in diesem Jahr unterstützen wir wieder 56 Sekundari- und 8 

Berufs- Schüler / Schülerinnen und übernehmen die 

Schulpatenschaften mit dem ̀ Rotary Club Verden und der´Offene 

Jugendarbeit Rosengarten´.  

Ende des Schuljahres erwarten wir von den Schulen die 

Zeugnisnoten und die Pläne der Schüler bezüglich ihrer weiteren 

Ausbildungswünsche. 

 

Wir bitten Sie auch in diesem Jahre wieder: Bleiben Sie uns gewogen.  

 

       

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen der gesamte Vorstand des `Förderverein Marangu e.V.´  

Bitte überweisen Sie Ihre ausstehenden Beiträge noch in diesem Jahr.  

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter:   www.Förderverein Marangu.de 

 

Liebe Grüße zum Weihnachtsfest und herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 

Ihr Hans-Jürgen Buhre 1. Vorsitzender 

Der Griot hat uns, auch in diesem Jahr, eine 

große Spendenflut prophezeit. 

Damit das auch Realität wird sind wir auf Ihre 

Hilfe angewiesen. 

Bitte spenden Sie großzügig.  Konto: HASPA 

IBAN DE68 2005 0550 1073 2105 91   

 

 


